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ZADOK „Deine Welt“
Der biblische Priester ist der Namenspatron dieser drei Herren aus Stendal und mit den hier vorliegenden elf Tracks bringen sie es bereits auf ihr viertes Album in Eigenregie.
Die Aufmachung ist ordentlich und es fällt auch schnell auf, dass hinter den Stücken eine professionelle Produktion steht, so dass man auf ein vielseitiges und druckvolles Klangbild zurückrufen kann.

Irgendwo im Bereich der Neuen Deutschen Härte siedelt sich das Trio an, setzt auf eine warme und doch kraftvolle Kombination aus wütenden, groovenden Gitarrenriffs und weichen Synthieebenen. 

Gesanglich wird ebenfalls auf das Wechselspiel zorniger Rauheit und harmonischer Milde gesetzt. Tragende Melodiebögen stehen dabei im Zentrum der Songs und führen immer wieder zu solch erfreulichen Ohrwürmern wie „Gequälte Kreaturen“. 

Leider bleiben Innovationen aus, wodurch die Platte zu keiner Zeit überrascht oder aus der Masse des modernen Deutschrocks heraus sticht.
(Sailer)

